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Von LunaraLoveBill

Kapitel 25: Angst um Naruto

(Sasuke)
Meine Heimfahrt wurde durch mein Meckern gekürzt. Es kam mir nicht so lange vor,
bis ich den Wagen abstellte und ausstieg. Die Tür donnerte ich hinter mir zu und lief
grummelnd nach oben. "Schlampe!", war meine letzte Beleidigung, als ich den
Fahrstuhl verließ. Kaum draußen, sah ich Blut auf dem Boden, weshalb ich der Spur
skeptisch, bis zu meiner Tür folgte. "Fuck!", fluchte ich, als ich die Tür aufsperrte und
der Spur mit schnellen Schritten folgte. "Naruto!", entfuhr es mir, als ich ihn auf den
Boden vorfand. Schnell war ich bei ihm und erkannte auch sofort, dass er einen Stich
hatte. "Mein Siegel", knurrte ich angesäuert, als ich mich erhob und den
Verbandskasten holte. Es dauerte nicht lange, bis ich alles zusammen hatte und einen
Verband um seine Rippen band. Er hatte Glück, das nichts getroffen wurde, trotzdem
war ich ziemlich sauer, dass er einfach gegangen war. Nichtsdestotrotz hob ich ihn
sanft hoch und ging in mein Zimmer, in welchen ich ihn ins Bett legte und mit einer
dünnen Decke zudeckte. Seufzend setzte ich mich auf den Sessel, wodurch ich einen
guten Blick auf den schlafenden Naruto hatte. //Ich hoffe für dich, du hattest einen
sehr, sehr, sehr guten Grund dafür abzuhauen! Und ich hätte meinen Bannkreis nicht
vergessen dürfen.// Rügte ich mich selbst.
(Naruto)
Trotz der Wärme Draußen und um mich herum , wurde mir immer Kälter und meine
Glieder immer Schwerer wurden. Um mich herum war alles schwarz, diese Schwärze
zog mich immer weiter in ihrer Kalten Innern und drohte mich zu verschlingen. Ich
versuchte mich mich zu wehren, doch leider konnte ich mich ihrer nicht lange wehren.
Mir floss eine Träne über meine Wangen // Es tut mir leid Kuro .... ich musste Sasuke
einfach helfen verzeih mir, dass ich dich alleine Lasse. Ich weiß wie schrecklich eine
Einsamkeit ist....// Ein ironisches lächeln erschien auf meine Lippen // Und in genau
dieser lasse ich dich allein..... es tut mir so leid.... ich hatte mir doch vorgenommen bei
dir zu bleiben.... hehe daraus wird wohl nichts// Gerade als die Schwärze mich beinahe
ganz verschlungen hätte, tauchte Plötzlich ein Kreisendes Licht auf und die Kälte
verschwand komplett. Verwundert sah ich mich um, doch kannte ich nichts sehen. Ich
konnte nur eine sanfte Berührung einer Person, ich wusste nicht wer das war, aber
was ich wusste war, dass diese Person mich davor bewahrt hatte in der Finsternis zu
verschwinden, weshalb ich ihr sehr dankbar war. Ich schloss meine Augen, da ich so
wiso nichts sehen hätte können und sehr müde war. Als ich wieder wach wurde lag ich
in ein Bett und das Zimmer wurde von den Mond der hinein leuchtete beleuchtet.
Vorsichtig setzte mich mich auf und sah mich um, ich quiekte erschrocken auf als ich
eine Person in einen Sessel in der ecke des Zimmer auf mich starren sah. Als ich
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merkte das es Kuro war brannten schon die ersten Tränen in meinen Augen und Ich
sprang trotz Starken schmerzen auf und sprang ihm weinen in die Arme " Es tut mir
sooooo leid"
(Sasuke)
Ich wusste nicht wie lange ich in diesem Sessel saß, bis sich die Sorge in mir breit
machte. Es war ein abscheuliches Gefühl, welches ich aus gutem Grund immer
versteckte und unterdrückte, jedoch nun … nun konnte ich nicht anders, daher Naruto
super blass aussah und nun schlief. //Hoffentlich, brauche ich die Blume nicht.//
Murmelte ich, wobei meine Hand gestresst durch mein nasses Haar fuhr. Wie viele
Stunden ich einfach nur da saß und den Kleinen beobachtete, wusste ich nicht, jedoch
bewegte er sich endlich. Setzte sich auf und sah sich um, woraufhin er mich entdeckte.
Es dauerte daraufhin nicht mal lange, bis er mit Tränen in den Augen auf meinen
Schoß sprang und sich an mich drückte. Seine Worte beruhigten mich nicht, aber die
Tatsache, dass er nun genauso gut verblutet wäre, war nicht besser. "Was hast du dir
nur dabei gedacht?! Wo warst du überhaupt? We-/", ich unterbrach mich selbst, als ich
das Zittern merkte. Seufzend erhob ich mich, drückte ihn an mich und ging zum Bett.
Ihn legte ich ab und sah ihn mahnend an. "Ich hole was gegen die Schmerzen und du
bleibst hier", meinte ich ernst, woraufhin ich nach unten ging und eine Tablette samt
Wasser holte. Mit allem bepackt ging ich wieder nach oben und reichte es Naruto.
"Schluck das. Es wird deinen Schmerz lindern und dich schlafen lassen."
(Naruto)
Nachdem ich auf seinen Schoß weinend saß und mich immer wieder entschuldigte.
Meine Seite Brannte wie die Hölle und tat mir so weh, doch hinderte es mich nicht
daran mich an ihm zu drücken. Er fragte mich mit Wütender und enttäuschter Stimme,
was ich mir dachte, wo ich gewesen wäre, ehe er sich unter brach, da er vermutlich
mein Zittern bemerkt hatte. Ich Zitterte nicht wegen Kuros Fragen sondern wegen
den Schmerz, vermutlich blutete ich wieder mir wurde leicht schwindelig. Kuro
drückte mich an sich und truck mich zum Bett, er legte mich behutsam ins Bett. Er sah
mich streng an hehe er meinte, dass er was gegen die Schmerzen holen wolle und ich
ja hier bleiben sollte, ich nickte schwach und er ging aus den Raum. // Kuro ist sauer
..... er mag mich sicher nicht mehr// Bei den Gedanken fing ich wieder an zu weinen,
nach wenigen Minuten kam Kuro wieder und hatte ein Glaswasser und ein kleines
weißes Ding bei sich, diese Sachen reichte er mir und meinte, dass dieses weiße Ding
gegen die Schmerzen helfen und mich schlafen lassen würde, wenn ich es nehmen
Wurde. Ich wusste nicht so recht, ob ich sie nehmen sollte. Ich mochte zwar keine
Schmerzen, aber ich wollte nicht einschlafen aus Angst das Kuro dann geht. Ich sah
auf das weiße Ding dann zu Kuro "Wenn ich das nehme ..... und einschlafe.... gehst du
nicht weg und bleibst bei mir?" ich sah nur ein leichtes nicken und ich nahm das Weiße
Ding in den Mund und schluckte es mit Wasser hinunter, nach wenigen Sekunden
wurde ich Müde und reichte Kuro das Glas wieder, bevor ich einschlief griff ich noch
nach den Saum seines Hemdes und Murmelte "bleib ....bei mir... bitte... es tut mir
leid...." Mit diesen Worten schloss ich meine Augen und war in dem Land der Träume
(Sasuke)
Naruto nahm es nicht an, weshalb ich fragend meine Augenbraue hochzog und ihn
ansah. Verstehen tat ich es nämlich nicht. //Muss ich echt die blöde Blume schon
wieder nutzen?// Grummelte ich angesäuerte, daher ich nur noch wenig davon hatte
und diese brauchte, falls wirklich ein Dämon kommen würde. Seufzend öffnete ich
meinen Mund, jedoch war er schneller. Seine Frage irritierte mich etwas, da ich ihm
eigentlich nie einen Grund gegeben hatte, ihn zu verlassen. Mehr als ein kleines
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Nicken, brachte ich daher auch nicht zustande, doch beruhigte es den Blonden, der
endlich die Tablette in den Mund nahm und mit dem Wasser zusammen
herunterschluckte. Es dauerte daraufhin nicht mal lange, bis ich ihm schon ansehen
konnte, dass er langsam aber sicher einschlief. Mit seiner letzten kraft griff er nach
dem Saum meines Hemdes, woraufhin er sich wieder entschuldigte und meinte, dass
es ihm sehr leid tun würde. Seufzend ließ ich es zu, dass er ins Bett sank und ich seine
Hand auf die Decke legte. "Du bereitest einem nur Kopfschmerzen", murmelte ich,
wobei ich das Zimmer verließ und unten eine Kleinigkeit zu essen vorbereitete,
welches ich in den Kühlschrank stellte, falls Naruto aufwachen würde und Hunger
hätte. Einen Moment blieb ich noch unten, bevor ich hoch ging und mich neben
Naruto legte, welcher nun friedlich schlief. Mit einem kurzen Blick auf seinen Bauch,
versicherte ich mich, dass er nicht blutete. Erleichtert darüber, legte ich mich
gemütlich hin, stellte mir mit meinem Handy einen Wecker, ehe ich selber etwas
wegdämmerte.
(Naruto)
Ich zuckte zusammen als ich auf wachte, meine Seite tat echt weh. leicht stöhnend
drehte ich mich etwas und sah Kuros Schlafendes Gesicht. Ich Blinzelte und strich
sanft über sein Gesicht //Er ist niedlich wenn er schläft// sanft strich ich ihm eine
Strähne aus seinen Haar, ehe ich auf setzte und merkte das ich total verschwitzt war.
Also beschloss ich, dass ich mit Hilfe meiner Magie umzuziehen um Kuro nicht zu
wecken. ich fing an die Schriftzeichen in die Luft, doch tauchten sie nicht wie immer
auf. Ich versuchte es immer wieder und ich bekam Panik, meine Atmung wird schneller
und ich zeichnete Hektisch Zeichen in die Luft. Dabei weckte ich Kuro der verschlafen
fragte was ich den habe. Ich sah ihn mit tränen in meinen Augen an und meinte
"Kuro..... etwas stimmt nicht ich kann nicht mehr Zaubern....."
(Sasuke)
Ich wusste nicht wie lange ich schon schlief, doch irgendwann bewegte sich etwas
neben mir und fuchtelte so herum, dass ich müde blinzelnd meine Augen öffnete.
Verschlafen sah ich neben mich, woraufhin ich feststellen musste, dass Naruto nicht
mehr lag sondern saß. Langsam erhob ich mich daher und setzte mich auch auf. "Was
machst du da?", fragte ich ihn, während ich mich streckte und kurz wartete, bis er mit
Tränen in den Augen meinte, dass er nicht mehr Zaubern könnte. "Du hast dir wohl
einen sehr tollen Gegner ausgesucht", seufzte ich, worauf ich mich erhob. "Die Klinge
wird vergiftet gewesen sein, wodurch Menschen sterben, aber du reagierst darauf, als
würde man dir etwas nehmen", erklärte ich ihm, wobei ich ihn ansah. "Ich lass Wasser
in der Dusche laufen und du überlegst dir gut, wie du mir das gleich erklären willst",
meinte ich ernst, als ich das Zimmer verließ und im Bad in der Dusche das Wasser auf
angenehm warm einstellte, ehe ich auch schon wieder im Schlafzimmer war und
Naruto hochhob. Dabei passte ich auf, dass ich diesem nicht weh tue, was auch
klappte bis ich im Bad ankam und ihn vor mir langsam herunter ließ. "Ich höre."
( Naruto)
Kuro meinte dazu, das die Klinge vergiftet gewesen sei und ich darauf so reagieren
würde das meine Magie weg ist, er meinte auch noch dazu, dass er die dusche
anschalten würde und ich gut überlegen sollen wie ich ihm das ganze erklären wolle.
Ich schluckte, als er aus den Raum ging ich bekam Panik. // Wie soll ich ihm erklären
dass ich raus ging un jemanden zu retten .... anderer seits war es ja Sasuke und er ist ja
ein Verwandter von Kuro.... er wird vermutlich deswegen nicht so sauer werden wenn
ich ihm die Wahrheit sage.... . OH SHITT ICH HABE SASUKE VERGESSEN ICH MUSS ZU
IHM!!// Gerade als ich aufstehen wollte und zu ihm zu gehen kam Kuro hinein, kaum
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kam er rein hob er mich hoch und trug mich ins Bad. Dabei war er so liebevoll dabei
das ich etwas rot wurde. er setzte mich ab und verlangte auch gleich das ich mi8ch
erklären solle. Verlegen und schuld bewusst sah ich auf meine Hände als ich mich
dann erklärte " I-Ich wollte eigentlich nicht Rausgehen als du gegangen warst ohne.....
ohne den Bannkreis zu errichten. Als du dann eine Halbe stunde weg warst sah ich
hinunter auf die Straße, da dieser Hase nicht gelaufen war.... . Nach einigen Minuten
sah ich wie ein Schwarzhaariger Junge von einen Mann in eine Gasse gezerrt wurde.... .
Da ich ja ein Schutzgott bin konnte ich nicht einfach wegsehen.... da bin ich ohne
richtig darüber nachzudenken zur Hilfe geeilt. Dabei wurde ich verletzt..." Ich sah nun
auf und hatte Tränen in den Augen "Es Tut mir Echt leid...Ich weiß es war dumm. aber
ich habe Sasuke so Retten können" Ich lächelte nun etwas
(Sasuke)
Sein Kopf neigte sich nach unten, weshalb ich sein Gesicht nicht sehen konnte, aber
mir denken konnte das er einen entschuldigenden Gesichtsausdruck auf dem Gesicht
liegen hat. Seufzend wollte ich ihn schon darum beten nach oben zu schauen, jedoch
fing er da schon an zu reden. Aufmerksam hörte ich ihm zu und merkte mir nun schon,
nie wieder der Bannkreis zu vergessen. //Was? Schwarzhaariger Junge?!// Ein Gefühl
des Unbehagen zog sich in mir auf. Machte es mir gerade schwer, genau und richtig
zudenken. //Er will mir nicht sagen …// Noch bevor ich weiter darüber nachdenken
konnte, sah er rauf. Mit Tränen in den Augen sah er mir in die Augen und sagte
meinen Namen. Hart schluckte ich, während mein Herz fest gegen meinen Brustkorb
schlug, wodurch ich das Gefühl hatte jeden Moment umzufallen. Ich wandte meinen
Blick ab, damit ich erstmal wieder meine Gedanken ordnen konnte. //Sasuke … mich
… er soll// Heftig schüttelte ich meinen Kopf, den ich langsam zu ihm zurückdrehte.
"Du hast also Sasuke gesehen? Wo ist er nun?", presste ich gerade so zwischen meinen
Lippen heraus. "Du darfst selbst dann nicht gehen, da ich auf dich aufpasse", rief ich
ihm nochmals in Erinnerungen, als ich auf ihn zu ging und meine Hand auf seine
Wange legte. Mit dem Daumen strich ich ihm die Tränen weg. //Es wird kein gutes
Ende nehmen. Nein, das wird mich sicherlich noch einiges kosten.//
(Naruto)
Er drehte seinen Kopf von mir weg und schüttelte den etwas, ehe er seinen Kopf
wieder zu mir schaute und mich fragte, mit zusammen gebissenen Zähnen so dass ich
es kaum verstand. Als ich antworten wollte meinte er noch dazu, dass ich dennoch
nicht einfach raus solle da er auf mich aufpassen würde. mit diesen Worten legt er
seine Hand auf meine Wange und streichelte er mir eine Träne weg. Ich wurde
augenblicklich rot und meinte fast schon hauchend "Ja.... ich mach das nicht wieder.....
. Sasuke ist im Gästezimmer ... er war ohnmächtig.... Ich weiß du magst keine
Besucher..... aber da er ja dein Verwandter ist...."
(Sasuke)
Ich sah zu, wie Naruto an röte gewann und nur noch mit einem Hauchen weiter
sprechen konnte. Mit viel Mühe, konnte ich verstehen, was er wollte. //IM
GÄSTEZIMMER EIN WILDFRENDER JUNGE?!// Schrie ich außer mir, da ich es nicht
fassen konnte, dass er es wirklich gewagt hatte. Tief atmete ich einmal ein und aus,
damit ich ihn nicht köpfe, auch nicht als er meinte, dass der Junge mit mir verwandt
sei. "Naruto, du darfst das nicht. Es kann sein, das man den Jungen vermisst. Ich habe
seit Jahren keinen Kontakt mehr mit dieser Familie", erklärte ich ihm, wobei ich ihm
zeigte, dass er die Arme heben sollte, was er auch tat. Langsam zog ich ihn aus und
wickelte den Verband ab. "Sobald er wach ist, wird er zurück gebracht. Ich will nichts
hören! Er hat Familie, da kann er nicht bei dir bleiben, immerhin bin ich doch an deiner
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Seite oder?", stellte ich ihm die Frage, als er nun nackt vor mir stand. "Geht's alleine
oder soll ich mit unter die Dusche?" Warum ich mich so anbot, wusste ich nicht.
(Naruto)
Kuro schien echt wütend zu sein ich wusste nicht wieso, er war doch mit ihm verwannt
also Familie...., dass die Familie ihn vermissen würde hatte ich nicht bedacht.. . Ich
Fragte mich Zwar warum er keinen Kontakt zu ihnen hatte, aber nachfragen traute ich
mich nicht so recht. Er deutete mir an, dass ich meine Arme heben solle was ich auch
Tat. Er begann mich Auszuziehen und ich wurde Knallrot, ich verstand es selbst nicht
wieso, er Entfernte den Verbannt, meine Wunde Brannte sofort und tata noch mehr
weh. weshalb ich leise zischte, während er das tat meinte er, dass Sasuke wenn er
aufwacht zurück gebracht wird und das er nichts mehr hören will. Er erwähnte noch,
dass Sasuke eine Familie hätte und er nicht bei mir bleiben könne. Kaum tat er das
Meldete sich wieder diese Stimme //"Er will also auch verhindern, dass du und Sasuke
zusammen seit. Vergesse endlich diesen Jäger, Hau doch einfach mit deinen Sasuke
ab er liegt noch neben an nutze es doch aus~"// Ich war beinahe verleitet der Stimme
zuzustimmen, als Kuro noch sagte mit einen Tonfall den ich nicht einordnen konnte,
dass er ja bei mir wäre. Mein Herz machte einen Sprung und ich nickte mit geröteten
Wangen und einen kleinen Lächeln auf meinen Lippen. Als ich dann komplett Nackt
vor ihm Stand, fragte er mich ob ich alleine duschen könnte oder ob er mit runter
kommen sollt. Ich wurde nun noch röter "e....es Wäre nett wenn du mit kommst...."
(Sasuke)
Die Röte, welche auf Narutos Wangen lag, war nicht zu übersehen, aber auch nicht
verwunderlich. Dass ich so etwas sagte, war einfach nichts alltägliches. Ich war ein
Mensch, welcher die Klappe hielt, jedoch gerade? Innerlich schnaubte ich abfällig und
klatschte mir einen gegen die Stirn, da ich einfach meinen Mund hätte halten müssen.
Durch seine Worte, sah ich ihn an und war sichtlich überrascht darüber, dass er wollte,
dass ich mitgehe. "Okay. Ich stell dich schon mal drunter und dann komme ich",
erklärte ich ihm, wobei ich ihn hochnahm. Dabei achtete ich genaustens darauf ihn
nicht mehr als es nötig war zu berühren. Langsam ließ ich ihn herunter, wobei ich mir
seinen Schnitt ansah. "Dadurch das du nicht heilst, müsste ich es am ehesten nähen",
murmelte ich vor mich her, als ich mich zurückzog und meine Klamotten auf den
Boden schmiss. //Wenn ich etwas von der Blume mahle und verdünne, könnte ich
seinen Schmerz lindern und ihn nähen, jedoch … wird er das überhaupt mitmachen?
Was mach ich noch mit dem falschen Sasuke?// Zu viele Gedanken die mich fertig
machten, während ich zu Naruto unter die Dusche stieg. eine Hand legte ich auf seine
Hüfte, damit er mir nicht wegrutschen würde. "Naruto wärst du damit einverstanden,
wenn ich den Schnitt nähe? Es wäre besser, dann hätten wir deine Schmerzen auch
besser im Griff und wir könnten sehen, wie weit das Gift schon vorgedrungen ist",
erklärte ich ihm, woraufhin ich meinen Kopf etwas zur Seite neigte, damit ich ihn
ansehen konnte. Es regte sich dabei etwas in mir. Mein Magen verknotete sich, da mir
eines wieder bewusst wurde. Wenn er die Wahrheit wüsste, wäre dies nicht mehr
möglich. Der Kontakt den wir nun haben, wäre auf einen schlag weg. //Ist doch gut so
oder? Wir brauchen keinen klotz am Bein. Immerhin sind wir Jäger und er ist deine
Beute.// Die Stimme meines Verstandes, hatte recht ...
(Naruto)
Ich wurde noch röter als er mir zustimmte und meinte, dass er mich erst unter die
Dusche stellen würde bevor er dazu kommen würde. Ich nickte darauf hin mit schnell
schlagenden Herzen, dieses rutschte mir aber in der nächsten Sekunde in die nicht
vorhandenen Hose als ich etwas von nähen von seitens Kuro hörte. Ich bekam etwas
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angst und wären meine Kräfte nicht momentan weg wäre ich Untergarantie zu einem
Weibchen geworden.... . Sichtlich nachdenklich kam er dann zu mir in die Dusche und
legte seine Hand auf meine Hüfte was mich sofort wieder rot werden ließ, er sah mir
tief in meine Augen und ich verlor mich in seinen Onix farbenen Augen. Erst als er
mich fragte, ob es okay wäre wenn er meine Wunde Nähen würde. Ich schluckte und
hatte etwas angst, klar es hatte Vorteile wenn ich ihn ließe aber ich wurde noch nie
genäht, weshalb ich angst davor hatte. Doch als ich die ehrliche Sorge in Kuros Augen
sah, nickte ich und legte meine leicht zittrigen arme um seinen Hals ehe ich lächelnd
meinte" Ich habe zwar etwas angst.... aber es ist okay wenn du es machst. Denn ich
vertraue dir Kuro und ich habe dich ganz doll lieb" mir wurde etwas schwindelig und
ich lehnte mich an Kuro. meine Augen wurden schwerer und sie vielen mir zu.
(Sasuke)
Narutos Blick sagte schon alles. Mir war gut bewusst, dass der Kleine noch nie genäht
worden war. Bisher hatte ich es auch erst zweimal anwenden müssen, nur … wenn ich
mir die Wunde ansah, drehte sich mein Magen um. Es trat noch immer etwas Blut
heraus, da sie doch relativ tief war, aber nichts verletzt hatte. //Müsste ich raten, wäre
das Gift schon durch die Hälfte gewandert. Lange wird es nicht dauern, bis es weiter
wandern, aber dann weiß ich, dass er keins mehr im Blut hat.// Mein Blick wanderte
nach oben, daher ich aus dem Augenwinkel ein Nicken erkannte und schließlich seine
Arme um meinen Nacken hatte. Seine nächsten Worte, sorgten dafür das mir übel
wurde, aber so richtig. //Sag sowas nicht …// Murmelte ich, woraufhin ich spürte, wie
er plötzlich an mir lehnte. "Naruto?", sprach ich ihn an, wobei ich auch meinen Kopf
drehte, was ich dann sah, ließ mich schlucken. "Naruto?", wiederholte ich seinen
Namen, aber ich bekam keine Reaktion. "Fuck!", entfuhr es mir, bevor ich das Wasser
ausstellte, Naruto hochnahm und mit ihm zusammen in mein Zimmer ging. Nur
nebenbei schnappte ich mir ein Handtuch, welches um seinen Körper band und
hinlegte. "Naruto?" //Noch immer nichts.// Brummend fühlte ich seine Stirn, doch war
er nicht zu heiß, weswegen ich mich schnell anzog und nach unten eilte. In Rekordzeit
hatte ich die Blume gefunden, welche ich zermalmte und schließlich nur etwas heißes
Wasser trüber. Alles zusammen rührte ich um, ehe ich es in ein Glas füllte und hoch
lief. Kurz sah ich ihn mir an, nachdem ich ihn unter die Decke gelegt hatte. "Hoffen wir
mal, dass es wirkt", murmelte ich, als ich seinen Kopf anhob und das Glas ansetzte.
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